
Ihr Hotel: 
Das Intercity-Hotel Halle-Neustadt

Als eine der ältesten Städte Mitteldeutschlands hat 
Halle Ihnen viel zu erzählen – aus Vergangenheit 
und Gegenwart. Das InterCityHotel Halle-Neustadt 

bietet Ihnen die sympathische Synthese aus moderner 
Einrichtung, Business, Lebensart und Entspannung. 

Und - mit Ihrem Zimmerausweis können Sie den 
kostenlosen Nahverkehr zur eigenen Entdeckung von 

Sachsen-Anhalts Kulturhauptstadt nutzen.

Der Weinberg Campus: 

Einmalig für die neuen Bundesländer 
konzentriert sich auf dem Weinberg Campus, unweit 
der historischen Innenstadt Halles, ein vielschichtiges 

Innovationspotenzial mit überregionaler Ausstrahlung. Auf 
dem Weinberg Campus wachsen internationale wissenschaftliche 

Spitzenleistungen in der Nähe zur Wirtschaft, hier ziehen 
Forscherdrang und Freiräume junge Eliten an. Neue Lösungen 

für die Wirtschaft von morgen entstehen durch interdisziplinäre 
Kooperationen. Mehr als 5.000 Menschen arbeiten und leben 

heute auf diesem Areal. 

Als Schnittstelle zwischen Forschung und wirtschaftlicher Praxis 
ermöglicht der Weinberg Campus einzigartige Synergien:  

Junge technologieorientierte Firmen entwickeln zukunfts-
weisende Produkte auf der Basis wissenschaftlicher 

Erkenntnisse – vor Ort gewonnen in 
universitären und außeruniversitären 

Einrichtungen.

Startup mit NEnA: 
Ja, ich Bin DaBei!

Ja, ich möchte teilnehmen an

�  NEnA II, 15.–20.3. 2008 in Halle (Saale)

�  NEnA III, März 2009 in Darmstadt

�  NEnA-Advanced, 15.–16.3. 2008 
     in Halle (Saale) für Fortgeschrittene

(Betreffendes bitte ankreuzen)

Karte bitte ausfüllen, abtrennen und frankiert einsenden

Startup mit NEnA: 
Ja, ich bin dabei!

Ihre – ausgewählte – Location
in Halle (Saale):

NEnA II in Halle (Saale): Eine Woche lang leben und 
arbeiten in einem inspirierenden Netzwerk aus innovativer 

Forschung und Wissenschaft, Gründungsgeist und 
angenehmen Ambiente.

 

InterCityHotel Halle-NeustadtInterCityHotel Halle-Neustadt

Neustädter Passage 5
06122 Halle/Saale
Deutschland

Telefon + 49 345 6931-0
Telefax + 49 345 6931-626
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Ihr Programm in Halle (Saale), 15. bis 20. März 2008NEnA II auf einen Blick:

Absender:

Vorname, Name

Hochschule, Organisation

Fachgebiet

Privatanschrift 

Straße, Hausnummer:

PLZ, Ort

Telefon

Email

Postkarte

NEnA, die Startup-Initiative 
von nano4women
c/o Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg, Institut für Physik 
– Fachgruppe µMD – AG Wehrspohn 

Heinrich-Damerow-Str. 4
06120 Halle

Sonntag, 16.3. 
TGZ/Weinberg Campus

Step 1:
Am Anfang 
steht die Idee ...

Montag, 17.3. 
TGZ/Weinberg Campus

Step 2:
Business Case ... Wie wird 
aus der Idee ein konkretes 
Unternehmen? 

Dienstag, 18.3.
TGZ/Weinberg Campus

Step 3:
So könnte es klappen ...
Unternehmensplanspiel

Mittwoch, 19.3. 
TGZ/Weinberg Campus

Step 4:
Jetzt wird es ernst ... 
Von der Theorie in 
die Praxis

Donnerstag, 20.3.. 
Fraunhofer-Institut

Step 5:
And the winner is ...?
Abschlusspräsentationen 
vor Jury, Follow-up

8.30–12.00

12.00– 13.00

13.00– 17.00

17.00– 19.00

Ab 19.00

(Intercity-Hotel, 

Halle-Neustadt)

Theater Workshop, Teil I 
mit dem Business-Theater 
Seminarren 
Im Fokus: Kreativität 
und Teambuilding

Mittagspause

Theater Workshop, Teil II
Im Fokus: Kommunikation 
im Team, Rollenfindung 
und Definition von Team-
strukturen 

Insel 
„We’ll make it!“ 
Sport-Team-Training 
Outdoor

Networking-Dinner 
mit Präsentationen der 
Teilnehmerinnen zu ihren 
Forschungsschwerpunkten 
und möglichen 
Gründungsideen

Hard Skills als lectures: 
1. Erfolgsfaktoren, Organi-
sations- und Arbeitsformen 
innovativer Unternehmen 
im Zukunftsmarkt Nanotech-
nologie (8.30 – 10.00 Uhr)
2. Förder- und Finanzie-
rungsmodelle für innovative 
Gründungsideen 
3. „Von der Uni ins eigene 
Unternehmen“
(12.00-12.30 Uhr)

Mittagspause

Einführung in Business-
plan und Unternehmens-
Gründungsplanspiel

„Startup.com“ – 
Film mit anschliessender 
Diskussion im Plenum 
unter der Leitung von 
Prof. Rüdiger Kabst, 
Christian Schwens

Dinnergespräch
mit Katja Heppe (27), 
Gründerin von Heppe 
Medical Chitosin (Halle)

Unternehmens-
Gründungsplanspiel 
in Teams, Teil I
mit einem innovativen 
Computer-Planspiel 
spielerisch eine 
Unternehmensgründung 
durchführen und 
erfolgreich durch die ersten 
Businessphasen und den 
Wettbewerb führen … 

Mittagspause

Unternehmens-
Gründungsplanspiel, 
Teil II 

Insel
Training zum Umgang 
mit Macht und Führung

Dinnergespräch
mit N.N. – zum Thema 
„Und es geht doch…! 
Wissenschaft + Gründung 
+ Familie vereint!“

Teamarbeit mit Coach 
Transfer und konkrete 
Konzeption der eigenen 
Gründungsideen in 8 Teams 
á 4 Teilnehmerinnen 

Betreuung der Teams 
durch Gründungscoaches, 
Vorbereitung der 
Abschlusspräsentationen

Mittagspause

Teamarbeit mit Coach, 
Ausarbeitung und 

Umsetzung der Abschluss-

präsentationen, Teil II

Insel
Training zu 
Kommunikations- und 
Präsentationstechniken

Dinnergespräch 
mit Prof. Dr. Birgit 
Scheppat, FH Wiesbaden, 
zum Thema 
„Scheitern ist möglich!“ 
Hindernisse und 
Bewältigungsstrategien 
bei Team-Gründungen

Teamarbeit mit Coach 

bis 10.00 Uhr: 
Vorbereitung der 
Abschlusspräsentationen 
in den Teams

10.00–13.00 Uhr: 
Präsentation der 
Gründungskonzepte 
vor Jury

13.00–14.00 Uhr: 
Mittagspause
Beratungsphase der 
Jury, parallel: Feedback-
Gespräche mit den Coaches

14.00–15.00 Uhr: 
Bekanntgabe der 
Ergebnisse und 
Gewinnerinnen NEnA II,
Präsentation 
Evident Technologies – 
USA-Austausch

 

15.00–ca. 17.00 Uhr: 
Presse-Empfang,
Follow-up-Gespräche der 
Coaches mit den Teams

ab 17.00 Uhr: 
Abreise

Kontinuierliche Angebote während NEnA II:

t  Kinderbetreuung auf Bedarf, in Kooperation 
mit dem Universitätskindergarten 
(nach vorheriger Anmeldung) 

t  Poster-Präsentations-Meile

t  Info-Meile für Aussteller analog Themen des Tages

Samstag, 15.3. 

Kickoff NEnA II: 
Networking-Day, 
Sightseeing, 
offizieller VIP-Empfang

ab 12.00 Uhr: 
Ankunft/Registration 
Intercity-Hotel 
Halle-Neustadt

14.00 – ca. 17.00 Uhr:
Networking-Day 
„Städte-Tag Halle“ mit 
Sightseeing-Angebot und 
Highlights der Region 
(optional nach vorheriger 
Anmeldung)

17.00 – 18.00 Uhr: 
Führung durch den 
nanoTruck des BMBF 
(optional nach vorheriger 
Anmeldung)

ab 18.00 Uhr:
Offizielle Begrüßung 
und Networking-Dinner 
VIP-Empfang im 
historischen Hörsaal 
des IAMO (Institut für 
Agrarentwicklung in 
Mittel- und Osteuropa)
mit Posterpräsentation der 
NEnA-Teilnehmerinnen

ca. 22.00 Uhr:

Ausklang

Einsendeschluss 
für Bewerbungen 

für NEnA II in 
Halle (Saale) ist der 

15. Januar 2008
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